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Sicherer Mäusetod

Man wohnte sehr elegant, mit Lift,
Concierge, Kühlschrank und diversen
andern Schikanen. Das elegante Haus
war o Glücksfall just in jenem
Moment gewachsen, als sich Herr und Frau
Chräjenvogel in Herrn und Frau Direktor
(Import und Export) Chräjenvogel
verwandelt hatten. Die Bewohnerschaft war
exklusiv, dem eleganten Milieu
entsprechend. Mit in sich gekehrtem
Lächeln hatte die neugebackene Frau
Direktor nach dem Einzug festgestellt, dah
vier der sechs Partien mit Titeln ausgerüstet

waren: ein Dr. rer. pol., ein dito
sc. nai. und ein weiterer Direktor. Da
sie gesellschaftliche Aspirationen hegte,
hatte sie alsobald gewissenhaft ,rer. pol.'
und ,sc. nat.' im Schweizer Lexikon und
alle drei im Telephonbuch nachgeblättert.

Nach einem persönlichen Augenschein

wurden die rer. pol. 's ausgeschaltet,
da schon etwas ältlich. Die Bekanntschaft

mit den unmittelbaren Flurnachbarn,

dem sc. nat. samt Gattin war
zuerst zustande gekommen, leider aber im

Sande verlaufen. Es hatte sich herausgestellt,

dah die Frau Doktor trotz ihres
gesellschaftlichen Ranges einen man
kann es nicht anders sagen Eggen
ab hatte! Anläßlich der Antrittsvisite
hatte sie der Frau Direktor nämlich so

gegen 22.00 Uhr vertraulich zwinkernd
gestanden, daß sie weiße Mäuse
kultiviere. Die Erbleichende war zwecks
Anschauungsunterricht ins Badezimmer
geführt worden, allwo es in einem Rie-
sengefüge von Ställen weiß, rotäugig
und höchst unelegant riechend
wimmelte

Von diesem schrecklichen Abend an
lift Frau Direktor Chräjenvogel an
Verfolgungswahn. In allen Winkeln und Fugen
schien es zu rascheln. ,Tschonny, sie sind
ausgebrochen!' schrie sie jeden Tag zur
Begrüßung des Gatten, und: ,Tschonny,
kann man denn wirklich nichts dagegen
tun?'

Der geplagte Tschonny versicherte ihr
zum zwanzigsten Mal, daß die Anschaffung

einer Katze ausgeschlossen sei,
indem die Miet-Ordnung zwar kein Wort
gegen weiße Mäuse einwende, dagegen
die Haltung von Katzen ausdrücklich
verbiete. Das sei man schließlich dem

eleganten Milieu schuldig. Während er
weiter über Mieter-Ordnung kontra
eventuelle Kanarienvögel dozierte, griff
sie zur Zeitung und vertiefte sich in die
Gerichtsberichte. In ihrem Unterbewußtsein

war bereits ein Prozeß schwebend...
Mit einem Schrei der Erkenntnis brach
sie die Lektüre ab.

Tschonny, ein Wink des Schicksals!'
Und triumphierend reichte sie ihm die
Gazette, mit dem Zeigefinger auf ein
kleines Inserätchen deutend.

SICHERER MÄUSETOD I

Gegen Nachnahme von Fr. 3.- prompt ins
Haus geliefert. - Bestellungen an Musalia
Gmbh, Chiffre HB 2018.

war da zu lesen. Bevor Tschonny das
Inserätchen begutachtet hatte, war seine
Gattin beflügelten Schrittes an den
Schreibtisch geeilt, hatte eine der noch
nach Druckerschwärze riechenden
Visitenkarten gezückt, und begann eifrig
die Bestellung auf .Sicheren Mäusetod'
niederzuschreiben.

,Du wirst Dir das Zeug doch nicht etwa
hierhin senden lassen?' rief Tschonny

Mit der Davos-Parsennbahn nach Weihfluh-
joch, 2663 m ü. M. Ausgangspunkt der schönsten

und gröfiten Skiabfahrten der Alpen.

Die Schatzalpbahn und der Sfrela-Skilift erschließen das sonnige und
abwechslungsreiche Strelagebiel. Schweizer Skischule Davos-Parsenn mil 2

Skilifts. Grollte Natureisbahn Europas Curling-Rinks Schlittelbahn
Reitsport Großes Heiz ebener, gepflegter Spazierwege Reichhaltiges
Programm gesellschaftlicher und sportlicher Veranstaltungen aller Art
Caslno Sauna.

Alte Auskünfte und Prospekte durch die genannten Gaststätten, das
Verkehrsbureau Davor., Tel. 083 /3 5t 35, sowie sämtliche Reisebureaux.
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SIE WOHNEN BEHAGLICH IN DEN DAVOSER GASTSTÄTTEN:

SPORTHOTELS: Tel. Pensions- SPORTHOTELS: Tel. Pensions-

Grand Hotel & (083) Belter i Preis: (083) Bellen Preis:

Belvedere P 3 64 1 2 180 22.50 35. Alte Post P 3 54 03 30 14. 17.
Palace Davos P 3 59 21 130 22.50 35. Schiahorn P 3 53 48 24 14 17.
Centrat P 3 65 22 100 20.50 32. Vadrel D 3 52 15 20 15. 18.
Derby D 3 67 67 100 20.50 32. Beau Sejour P 3 54 44 25 13.5017.50
FlOela D 3 57 21 130 20.50 32. Beekhuizen P 3 56 63 30 13.50 19.
Schweizerhof P 3 62 21 100 20.50 32. Drywa P 3 53 23 20 13.50 16.

Meierhof D 3 64 21 60 19. 28. Rosenhügel P 3 54 25 30 13.50 17.
Montana D 3 63 21 70 19. 28. Sans Souci D 3 60 38 27 13.50 17.
Seehof D 3 St 21 100 19. 28. Slalom P 3 54 58 35 13.50 18.

Victoria P 3 55 24 65 19. 28. Sporthof D 3 57 61 28 13.50 18.

Grischuna P 3 5012 55 17.50 24. Herrmann D 3 66 43 24 13. 17.
Morosani's Post P 3 58 21 50 17.50 25.50 Botgenschanze P 3 64 33 24 12.50 14.
Bristol D 3 59 42 65 16. 19. PauT Villa D 3 53 04 20 12.50 17.
Eden P 3 50 16 50 15.50 20. Furka Garni P 3 61 15 25 5.*- 8.50»
Bahnhof-Terminu s P 3 50 49 40 14.5019. Garni Villa Collina P 3 62 26 25 4.50*- 6.50»

ML 136 9. 2.50*
Belmont P 3 50 32 30 14.50 19. SPORT-PENSIONEN:

Davoserhof P 3 55 41 38 14.50 18.50 Emma P 3 50 43 20 14.50 19.
Löwen P 3 50 61 25 14.50 19. Margrefh P 3 64 54 16 12.50 13.50
Marugg P 3 65 27 28 14.50 17. Scaletta D 3 6616 16 12.5013.50
Regina P 3 53 32 32 14.50 20. Central Gasth. P 3 52 20 16 12.5013.50

SCHWEIZERISCHE ALPINE MITTELSCHULE DAVOS, Internat für Knaben und Mädchen.

P Davos-Plafz, D Davos-Dorf ML Matratzenlager * ohne Pension
In den Tagespensionspreisen ab 3 Tagen sind Kurtaxe, Service und Heizung nicht eingerechnet.

M J* % * * $

Basel Hotel Royal
vis-ä-vis vom Badischen Bahnhof

Ausgedehnte Parkierungsmöglichkeiten

IST BESSER

Rasolette

HALT LANGER

Nerven -Hilfe
für Schwache zum Stärken,
Beruhigen, Gesunden mit der
gut empfohlenen Farn i
Ifenpackung Neo-Fortls (Fr. 14. 55)
enthält das nötige Lecithin,
Calcium, Magnesium usw.
Bald nehmen Nervenruhe und
-kraft beachtlich zu. Fr. 5.20
Apoth. u. Drog. Diskr.
Versand: Lindenhof - Apotheke,
Rennweg 46, Zürich 1,

Die 3 Bö-Bücher
Abseits vom Heldentum" Seldwylereien" Bö-Figürli"

sind in einer hübschen Kassette erhältlich.

Nebelspalter-Verlag Rorschach

das Glück
in der Pfeile

HOTEL- HECHT

DUBENDORF
I Telefon 9343 75 FRED HIRTER-SAXER, Chef de cuisine |H. Graf 4L Co AG Fabrik tür Rasierklingen Burgdorf
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